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Stanley's letzte Forschungsreise durch Afrika ( 1874 bis 1877 ) .
IV .

Land und Leute von Uganda .

 Geschichte . Das Reich Uganda soll im 13 . oder14.JahrhundertdurchEinwandererausdemNordenbe-völkertwordensein.DerSagenachhießderPatriarchundersteKönigvonUgandaKintu,dervielleichtarabischeroderäthiopischerAbstammungwar.ErsolldieKuh,dieZiege,dasSchaf,dasHuhn,denPisangunddiesüßeKartoffelmitgebrachtundsichamMwerango-Flußindemmenschen-leerenLandeangesiedelthaben.AlleWagandahaltensichfürseineundseinerFraudirecteNachkommen.

 Mtesa , der jetzige Herrscher , soll in gerader Abstam -mnngeinerlangenReihevonKönigenseitKintuder35.Kabaka(Kaiser)vonUgandasein,waseinfüreincentral-afrikanischesReichbedeutendesAlterbeweist.Nakivingi,derzwölfteHerrscher,eroberteUnjoro,undKönigTscha-bagubesiegteUsogaundverleibteesseinemReicheein.Kamanja,derGroßvaterMtesa's,überwältigtedaswildeVolkderWakediimNordenvonUsoga,welcheeiserneHarnischetrugenundvougroßeu,abgerichtetenHundenindieSchlachtbegleitetwurden.SeinSohn,SunaII.,bestiegdenThronvonUgandaetwaimJahre1836.Erwaräußerstblut-dürstiguudließseineUnterthanenoftzuHundertenhin-richten;aneinemTagewurden800WagandawegeneineseinzigenVerbrechensenthauptet.EreroberteAnkori,Un-jorounddievereinigtenReichevonUsongoraundbewäl-tigtesogardietapferenWawuma.EinengroßenAufstandderWasogounterdrückteermitseinerFlottevon500Ca-noes,welchedieaufeineInselzurückgezogenenRebellendurchHungersnothzurUebergabezwang,undließ60ihrer
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obersten Häuptlinge hinrichten . Er starb im Jahre 1860andenPocken,nachdemerseinenältestenSohn,Kad-schumba,zumNachfolgerernannt.AlleindieoberstenWürdenträgerfürchtetendieGrausamkeitundzügellosenLeidenschaftendesPrinzen;sieergriffenihnundwähltendendamals19jährigen,-milden,großäugigenMtesa,einenjüngernSohuSuua's,zumHerrscher.KaumhattedieserdieMachtinHänden,alserseinenwahrenCharakterzeigteundalleseineBrüderunddieHäuptlinge,dieihnaufdenThronerhoben,hinrichtenließ.GleichseinemVaterordneteerfasttäglichBlutbädervonMännernundWei-bernundsonstigeGrausamkeiten,vondenenSpeke,derersteEuropäer,derihnbesuchte,nochAugenzeugewar.SeiterjedochvormehrerenJahrendurchdenAraberMuleyzumIslambekehrtwurde,istervielmenschlichergeworden,ent-hältsichdesübermäßigenPombetriukeusuudhatdiehäu-sigeuMassenhinrichtungenabgeschafft;auchistereifrigbe-müht,fremdeCnltnrinseinemLandeeinzuführen.SeiueRegierunghatsichwiedieseinerVorgängerdurchsiegreicheFeldzügegegenallebenachbartenVölkerausgezeichnetundseinKatekiro(Minister,Stellvertreter)hatseiueFahnebisNuaudauudandenMwutangetragen.ErhatGesandtschaftenaudenChedivenachGoudokoroundandieSultanevonZanzibargeschicktundistindenletztenJahrenvonvielenWeißenbesuchtworden.

 Das Land . Mtesa's Reich hat annähernd die FormeinesHalbmondes,derdieNord-undNordwestküstendesUkerewe-Seesumfaßt;seineLängebeträgtgegen300geogr.
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